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Ergebnissicherung Workshop 
	
Workshop-Titel Methodenschatz für Klimabotschafter:innen 
Abstract Der Verein Hallo Klima! und klimaaktiv führen 

seit Anfang 2022 Klimamethoden-Workshops 
für Multiplikator:innen durch. In den 
Workshops stellen wir den Teilnehmenden 
interaktiv ein breites Potpourri ansprechender 
Vermittlungsmethoden vor, wie zb Klimabingo, 
Werteblume, oder Elefantenreiter:in. 
Im K3 Workshop teilen wir unsere Erfahrungen 
und tauschen uns aus, welche Methoden gut 
funktionieren, wie zielgruppenspezifische 
Klimakommunikation gelingen kann und mit 
welchen Zugängen wir vielleicht auch 
gescheitert sind. Wir stellen die „best ofs“ der 
erprobten Methoden vor, die neben dem 
Wissenstransfer auf Einstellungen, Fähigkeiten, 
Haltung und Handlungsmotivation der 
Teilnehmenden abzielen. 

3-5 Take-Home-Messages 1. Es braucht mutige und kreative 
Methoden in der Bildungs- und 
Vermittlungsarbeit rund um Klimakrise 
und Klimaschutz. 

2. Diese Methoden sollten neben 
Wissensaufbau auch auf die Entwicklung 
von Fertigkeiten abzielen und die 
Möglichkeit bieten, über Einstellungen zu 
reflektieren. 

3. Klimakommunikation und -
bildungsarbeit sind immer 
zielgruppenspezifisch. 

4. Klimabildung ist dann besonders 
effektiv, wenn auf das bestehende 
Wissen der Gruppe aufgebaut wird und 
Trainer:innen den Teilnehmenden genug 
Zeit und Raum bieten, sich 
untereinander auszutauschen, sich zu 
vernetzen, zu reflektieren, und eigene 
Sichtweisen und Erfahrungen 
einzubringen. Transformative 
Bildungsarbeit braucht Partizipation. 



 
 

  K3 2022 

Diese Fragen und Punkte 
wurden diskutiert/diese 
Fragen sind aufgetaucht: 

• Es wurde reflektiert, wie Methoden auf 
unterschiedliche Leute verschieden 
wirken können. Dabei zeigte sich, dass 
nicht allen alles gleich Spaß machte. Es 
ist daher wichtig, Methoden stets an die 
Vorlieben und Bedürfnisse der 
Teilnehmenden anzupassen und auch 
aktiv Rückmeldungen zu Methoden 
einzuholen. 

• Die Teilnehmenden haben sich darüber 
ausgetauscht, welche Potentiale und 
Herausforderungen es in Klimabildung, 
Klimakommunikation, sowie 
unterschiedlichen Methoden mit ihrer 
jeweiligen Zielgruppe gibt. 

• Sie haben Beispiele eingebracht, wo die 
vorgestellten Methoden bereits 
eingesetzt werden und wie man sie 
adaptieren könnte. 

Das sind die wichtigsten 
Ergebnisse/Tipps/Erkenntnis
se: 

• Veränderung wird selten allein von 
Wissen angestoßen. Wenn wir uns für 
Wandel einsetzen, sollten wir uns fragen, 
wie wir die Rahmenbedingungen so 
verändern können, dass Änderungen 
leichter werden. Wir sollten neben 
Problemen auch Zielvisionen und 
positive Beispiele kommunizieren, und in 
unserer Kommunikation Werte und 
Identitäten ansprechen, sowie 
motivierende Gefühle wecken. 

• Werte sind schwer veränderbar – es ist 
hilfreicher, an bestehende Werte der 
Zielgruppe anzuknüpfen. 

• Auch Framing und Terminologie sollten 
stets an die Zielgruppe angepasst 
werden.  

(Optional) Weiterführende 
Literatur/Links 

www.halloklima.at 
https://www.klimaaktiv.at/bildung/klimadialog.
html  
www.klimakommunikation.at  

	
 












